
Protokoll  

Zur Sitzung des Arbeitskreises Biologie des Institutsrats Biologie 

Montag, den 15.04.2024 um 14:00 Uhr    
Lesesaal ,Pflaphy(KL 12-16), 14195 & WebEx 

Beginn: 14:00 Uhr, Ende: 16:26 Uhr 

Anwesende: Prof. Daniela Mahler, Prof. Mitja Remus-Emsermann, Prof. Marchel Wiermer, Dr. 
Dirk Mikolajewski, Christos Vasileiadis, Pascal Meyer, Elisa Wendisch, Alicia Lingnau, Jana 
Nerlich, Clive S. Johnston 

Gäste: Dr. Vanessa Zacher, Dr. Thorsten Grospietsch, Prof. Daniel Schubert 

Tagesordnungspunkte:   

Öffentlicher Teil 

1. Genehmigung der heutigen Tagesordnung

Genehmigt.

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (05.02.2024)

Genehmigt.

3. MSc Introduction Modul

(Siehe:

Lehrperson_23400a_Schubert_Daniel_VIntoductiontoadvancedbiology_gewschärzt.

pdf)

Ab dem kommenden Wintersemester wird die Struktur des Introduction Moduls 

geändert. Das Modul wird nun auf zwei Module aufgeteilt: Das erste Modul (10LP) 

entspricht der Struktur und dem Inhalt des bisherigen Introduction Moduls, wird 

jedoch auf 3 Wochen verkürzt; in den folgenden zwei Wochen findet täglich ein 

Biostatistik-Modul statt (5LP). Beide Module schließen mit einer Prüfung ab: Das 

Introduction Modul wird über eine Posterpräsentation und das Biostatistik-Modul 

über eine schriftliche Prüfung geprüft.  

Es wird diskutiert, welche weiteren Angebote von Seiten der Studierenden erwünscht 

sind. Es wird vorgeschlagen, Themen wie Bio-Ethik mit Hilfe von E-Learning zur Vor- 

und Nachbereitung den Studierenden näher zu bringen. Sollte zudem das 

Introduction Modul durch die Ergänzung um das Thema: „Sammlungsmaterial und 

Rassismus“ (Kontakt: v.schulmann@fu-berlin.de) aufgewertet werden. Gerade im 

Bereich Vor- und Nachbereitung soll ein stärkerer Focus gelegt werden, 

Voraussetzung sei allerdings, die Studierenden bereiten sich vor, um an einer 

anschließenden Diskussion überhaupt teilnehmen zu können.  

mailto:v.schulmann@fu-berlin.de


Es wird empfohlen, Vorbereitungsmaterial in Blackboard besonders dann 

hochzuladen, wenn beim Vortrag der Dozierenden detaillierte und vertiefende 

Konzepte vorkommen.  

Allgemein besteht der Wunsch seitens der Studierende, dass die Vortragsthemen im 

Hinblick auf die Einführungsfunktion des Moduls übergreifender gefasst werden. 

AK entscheidet sich dafür, über Prof. Daniel Schubert, der für die Organisation des 

Introduction Moduls zuständig ist, einen Appel dementsprechend an die daran 

beteiligten Dozierenden zu richten.  

Eine thematische Ausweitung der Softskills wird ebenso vorgeschlagen. Ideen bitte 

dem Studienbüro zukommen lassen.  

Ein Thema, welches in Englisch, besonders für ausländische Studierende wichtig 

sein könnte, ist die Philosophie-Hypothesenbildung. Ein Teil des Moduls als 

„simulierte Konferenz“ anzubieten, in der sich die Professoren vorstellen, wird auch 

vorgeschlagen. Es besteht momentan die Idee, dies im Anschluss an die 

Postersession anzubieten.   

Es sollte deutlicher hervorgehoben werden, dass die Themen für die Postersession 

durchaus frei gewählt werden können. Dies bedarf allerdings der Zustimmung des 

Dozierenden.  

Für den Ablauf des Introductionmoduls werden zwei Varianten durchgespielt. Der 

AK Biologie entscheidet sich für die folgende Variante:  

• die Prüfungen liegen in 2 unterschiedlichen Wochen

• die Prüfungen liegen weiter hinten im Semester (Prüfungen in der 5. Woche

u. in der 7. Woche).

Darüber soll in der nächsten AK-Bio Sitzung gestimmt werden. 

Leider besteht immer noch das Problem, dass zu wenig Dozierende sich am 

Introductionmodul / in der Postersession beteiligen.  

Der AK Biologie beschließt, sich mit dem Thema erneut auseinanderzusetzen. 

4. Regelungen zum Nachteilsausgleich

(Siehe: 240415 Separate Räume für Studierende mit Nachteilsausgleich während

Klausuren in den EECs_zac_gro_zac.docx,

240409_NTA_Grundlagen_Biologie_zac.pdf, K07_06_nachteilsausgleich_1_00.pdf)

Es wird berichtet, dass es nicht genug Raum gab, Studierende mit 

Nachteilsausgleich unterbringen zu können, um in Ruhe eine Klausur schreiben zu 

können. Um eine Mögliche Abhilfe zu schaffen, werden als mögliche Räume PC-

Pools in der Pharmazie und in der Arnimallee 22 vorgeschlagen. 

Der Arbeitskreis Biologie beschließt einstimmig und empfiehlt dem IR, einen Brief 

an den VP für Studium und Lehre zu richten, in dem eindringlich um Verbesserung 

der Situation gebeten wird.  

5. VP3 Stellungnahme zum Brief: Umsetzung von Verteilungen von

Modulplätzen an   der FU

(Siehe: VP_Antwort_AW_Beschlussvorlage des AK Biologie_Umsetzung von

Verteilungen von Modulplätzen an der FU.pdf)



Dr. Michaela Gugeler, persönliche Referentin des Vizepräsidenten für Studium und 

Lehre (VP3), hat dem AK am 11.04.24 elektronisch mitgeteilt, dass die 

Beschlussvorlage gerade in den zuständigen Fachabteilungen sorgfältig geprüft 

wird. Es wird um Geduld gebeten.  

Stud. Vorsitzender des Arbeitskreises Biologie 

Christos Vasileiadis 


